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Amt»- unä Intelkigenzökaü strr äen Aezir̂ .
Erscheint wöchentlich dreimal: Dienstag,

Donnerstagu. Samstag mit einem Un»
terhaltungSblatt am Samkag. Samstag, den 10. November L877.

Abonnement - Preis : hisbjLbrlichj -5
80 «z, im Bezirk2 -Ä 30 EinrLÄ»
nngSgebühr r die qewöbnuche>zeile L2

Amtliche Dekanntmachungrn.
Forstamt Wildberg.

Revier Hirsau.

Stammholz-Verkauf.
Am Montag.  dm

12 . November , Vormit¬
tags 10 Uhr , auf dem
Rathhaus in Calw:

62  Stück Langholz mit
39,8 Fm . und

81 Stück Sägholz mit 36 .4 Fm.
aus dem Staatswald Weckenhardt , und

89 Stück Langholz mit 71,2 Fm . und
26 Stück Sägholz mit 21,8 Fm.

aus der Ottenbronner Hut.

Revier Hirsau.

Reis -u SLangenverkauf.
Dienstag,  den 13 . Novbr .,

Nachmittags 3 Uhr,
kommen im Lamm  in Simmozheim

18 Loose unaufbereiletes Radelholzreisig
und Stangen

aus dem Staatswald Hönig zum Verkauf.
K . Revieramt.

Maurer Akkord.
Nächsten Dienstag,  den 13 . l . M ..

Nachmittags 3 Uhr,
wird auf dem Rathhalls in Teinach die
Erneuerung einer schadhaften Straßenstütz¬
mauer an der Teinach er Badstraße . Mark¬
ung SommeuhardtimUeberschlagsbetrag von

238 80 L
verakkordirt , wozu tüchtige Maurer einge>
laden werden , solche , welche der Inspektion
noch nicht näher bekannt find . haben sich
mit amtl . beglaubigten Tüchtigkeitszeugniffen
zu versehen.

Hirsau , den 7 . Nov . 1877.
K . Straßenbau -Inspektion.

Feldweg.

L ie b e n ze ll ,
Gerichtsbezirks Calw.

LieMilschastsverkaus.
In der Gantsache des Daniel Herion,

Fabrikanten hier , kommt am
Donnerstag,  den 29 . Nov . d. I .,

die hienach beschriebene Liegenschaft zum
erstenmal im öffentlichen Ausstreich u . z. :

auf dem Rathhaus in Liebenzell
Vormittags 9 Uhr.

P .N . 176.
1 Ar 37 Meter 1 2stockigtes Wohnge¬

bäude mit Fabrikraum.
— „ 47 „ Hofraum.

P .N . 177.
— „ 41 „ Kohlen - u . Holzhütte.
— „ 12 „ Hofraum am Längen-

bach.
Fabrik . Zub ehörden:

Wasserrad mit eisener Welle , 2 Rosetten
lammt Lager , Schraubenbalgen und
sonstigem Zugehör , 1 Futter oder
Lagerholz dazu in der Radstube , das
Gerinne , das Getrieb ; 1 Stirnrad
auf der Wafferradwelle , 1 Vorgelage,
welle mit 1 Kolben , 1 Stirnrad mit
Holzkammer , 1 zweite Vorgelagewelle
mit 1 gußeisernen Kolben und 1 e « ni,!
Winkelgetrieb mit Holzkammer i
Transmissions Welle , mit 1 coni . Ge
trieb , 4 Riemenscheiben sammt Lager
und sonstigem Zugehör . 1 vroussstte,
ferner 1 Ueberzug aus die vroussette.

Gesummt Anschlag 12,000
P .N . 377.

2.
4 Ar 74 Meter Wiese am Fabrikgebäude,

worin der Canal sich be¬
findet.

Anschlag 130
P .N . 378.

2.
3 Ar 15 Meter Wechselfeld am Längen»

bachweg.
Anschlag 180

auf dem Rathhaus in Calw !
Nachmittags 2 Uhr.

P .N . 371.
- 68  Meter 1 Mockigtes Wohnhaus.
- 8 „ Holzstall am Haus.
-56 „ Hofraum gemeinschaft-

_, _ lich mit Nr . 370.
1 Ar 32 Meter in der Badgaste.

P .N . 366.
3 Ar 87 Meter Wiese.

— „ 14 ,  Oede.

4 Ar 1 Meter hinter der Badgasse,
resp . dem Haus.

Gesammt -Anschlag 3500 -M
Hiezu werden Kaufsliebhaber — aus¬

wärtige mit obrigkeitlichen Vermögenszeug'
nisten versehen — eiugeladen.

Den 8 . November 1877.
K. Amtsootariat Liebenzell.

Herrgott.

Polizeistunde betr.
Man steht sich veranlaßt , darauf auf¬

merksam zu machen , daß die ueuerding»
abgeänderten Bestimmungen hinsichtlich der
Polizeistunde nicht nur im Amtsblatt vom
3 . Nov ., sondern auch mittelst Ausschellen » ,
Anschlags am Rathhause und durch Ein«
händiguna von Plakaten an die Wirthe
veröffentlicht worden sind.

Am 7 . Nov . 1877.
Stadtschultheißenamt.

Sch ul d t. _ _
Calw.

Huudesperre betr.
Da fortwährend Verfehlungen gegen die

Vorschriften der Hundesperre Vorkommen , so
sieht man sich veranlaßt , wiederholt darauf
aufmerksamzu machen , daß Hunde , große
wie kleine,  nur an der Leine ausgeführt
werden dürfen , wenn sie mit Maulkö r-
ben , welche das Beißen sicher
verhindern , versehen sind.  Nach
dem Polizeistrafgesetz von 18 .' 1 Art . 25
Ziffer 5 ist eine Geldstrafe bis zu fünfzig
Thalern anzusetzen , wenn gegen die zu
Verhütung der Verbreitung derWuthkrank-
heit bestehenden oder von der zuständigen
Polizeibehörde im einzelnen Falle getroffenen
Anordnungen , Verfehlungen Vorkommen.

Am 8 . Nov . 1877.
Stadtschulth eißenamt.

_ Schuldt. _

Uuter -Reichenbach.

Fahrniß-Berkaus.
Aus der Gantmasse des -j- Jakob Fried¬

rich Gengenbach,  Löwenwirths dahier,
kommt an den hienach bezeichnet «« Tagen

je von Morgens 9 Uhr an,
im Gasthaus z. Löwen gegen gleich baare
Bezahlung von der vorhandenen Fahrniß
zunächst Folgendes zum Verkauf:

Mittwoch,  den 14 . d . M .,
2 Pferde . 2 Kühe , beide neumelkig,

worunter 1 sammt Kalo , 6 Gänse,
8 Hühner , 20 Tauben , 1 Haushund,
1 großer ausgerüsteter Wage » , 1 mitt¬
lerer ditto , 1 kleiner ditto , 1 Berner-
wägele , 1 Chaisenschlitten , 1 Reiber¬
schlitten . 2 Holtschlitten , 1 Chaise,
1 alte ditto , mehrere Wagenwenden,
1 Pflug , 1 Egge und sonstiges ver-
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schiedenes Fuhr « und Reitgeschirr.
Donnerstag,  den 15 . d. M . .

ca. 2000 Ltr . rother alter Wein , 110 Ltr.
Äranntwein , 647 Pfd . Malz , 347 Pfd.
Malzkeime . 178 Pfd . Roggen , 1 Rest
Hopfen , ca . 240 Ctr . Heu und Oehmd,
ca . 18 Ctr . Roggenstroh , 200 Stück
versch . tannene Bretter , allerlei Vor-
räche an Nutz - und Brennholz , eine
Parthie Dung.

Freitag,  den 16 . d. M .,
GeschMuck , worunter mehrere silberne

Taschenuhren , etwas Bücher , Manns«
und Frauenkleider und Leibweißzeug,
Feld und Handgeschirr und allerlei
verschiedener Hausrath.

Hiezu sind Liebhaber eingeladen.
Den 7 . November 1877 . !

Schultheißenamt.
Scholl.

Bürger-Verein.
M o « a t s - B e r s a m m l u u g.

Montag,  den 12 . Novbr . 1877 , Abends 71/2  Uhr,
bei Packer . Kra USh aa r.

Um zahlreiches Erscheinen Der Mttglieder bittet
Der Ausschuß.

Neuheiten in

Jacken uaä Kegenmäntek
Dennjächt.

Fahrniß-Berkauf.
Am Dienstag,  den 13 . Nov .,

VormiOags 9 Uhr,
kommt zu Folge gerichtlichen Auftrags , in
der Behausung des Wirths Bahnender-
ger  hier , die in dessen Gantmaffe verkauf
ltche Fahrniß zum öffentlichen Aufstreichs»
Berkauf , bestehend in:

Wirthschaftsgeräthen , 1 großen neuen
Glaskasten . 3 guten Fässern rc.,

sowie to Etc . Heu und Oehmd.
Schultheißenamt.

Roths u ß .

find angekommen und empfehle solche bei großer Auswahl zu billigst gestellten Preisen.

Oni 'l Laluill0k8tl -Ä886.

Geschätts-Emplehlung
Meinen werthen Kunden mache ich hiemit die Mittheiluna , daß ich mein ' Geschäft

mit heutigem Tage an Herrn LrlvÄrl « ! » IkvLi übergeben habe . Indem ich für
das mir seit vielen Jahren geschenkte Vertrauen bestens danke , bitte ich, dasselbe auch
auf meinen Nachfolger übertragen Ai wollen und empfehle mich

achtungsvoll
Deu 8. November 1877.

6.
Privat -Anzrigen.

M ö t t l i n g e n.

TrauerAnzeige.
Allen Freunden und Bekannten

widme ich die für mich schmerzliche
Nachricht , daß mein l . Mann,

g ILustvrvr,
Ochsenwirth,

am Donnerstag  Abend nach nur ^ tä¬
giger Krankheit sanft verschieden ist.

Die Beerdigung findet nächsten Sonn¬
tag  um 121/2  Uhr statt.

Die tiefbetrübte Gattin:
Johanne Küste rer.

O Od ? : » : S -

Calw.
D Am Sonntag,  den 11 . Novbr .,
* * Morgens 8 Uhr,

^katholischer Gottesdienst "
r'l- « >Ä-: » OÄ -: NÄ -2«

S
-L,

Nächsten So n ntag,  sowie die ganze
Woche über backt

tzWMukretzeh»
F . Gackenheimer.

Bi erzeug (Satz).
Bierzeug vorzüglichster Gährung in Eis

verpackt , versendet fortwährend die

«V8vLl8vI »» tt,
früher G . Zimmermann

_ in Stuttgart.

Li » Logis
ist sogleich oder bis Lichtmeß zu vermischen
bei Wagner Kaufmannes  Wtw.

Bischofstraße.

Auf Vorstehendes Bezug nehmend , erlaube ich mir die Mittheilung , daß ich mit
Heutigem das seither unter der Firma O . betriebene gemischte Waaren«
geschäft übernommen habe . Indem ich nach jeder Richtung beste und reellste Bedien¬
ung zusichere , bitte ich , das meinem Herrn Vorgänger bewiesene Vertrauen auch mir
zu Theil werden zu lassen und empfehle mich

achtungsvoll
Dell 8. November 1877.

I'risäriod. Lse.
Die Spinnerei Schornreute-Rsvensburg

empfiehlt sich zum Spinnen von

Flachs , Hanf und Abwerg
im Lohn und sichert billige und reelle Bedienung zu.

Das Verstreben der Garne besorgen wir bestens
Nähere Auskunft ertheilen dis Agenten

^lol ». in Calw.
HVvtss i« Stammheim.

I *. Färber in Liebenzell
8vb . in Tiesenbronn

Gebrüder Spohn in Ravensbnrg.
Für dieses längst bekannte Etablissement übernehmen wir zum Spinnen,

Webe » und Pleichen:

Flachs, unä Abwerg
und wird der seitherige Spinnlohnpreis für den Schneller mit 1228 Meter Länge
berechnet . —

Auf die ausgezeichnete Qualität der rohen und gebleichten Leinwand mache» wir
besonders aufmerksam . — '

-Me Agenten:
W . Schlatterer , Calw. C . F . Zahn , Liebenzell.

Ein Parterre -Mübchen
mit Kochöfele hat sogleich zu vermischen

Tuchmacher Wochele
im Zwinger.

Den Grtr a g
von , 5 Morgen Wiesen in der Nähe der
Stadt hat im Auftrag auf mehrere Jahre
zu verpachten. Moriz Bolz.
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'Mein auf ' s reichhaltigste affortirte ; Lager in

»nch NNd s
sowie

fertigen Kerrenllkeiäern
erlaube mir hi^mit irr empfehlende Erinnerung zu brircheä , und ' mache namentlich auf

eind tzroßx Auswahl

MMt - »in! Wtvr -HtzberMvr
aufmerksam.

OLlI ÄSZIsr, Lg.LLLok8trLsss.
AiS . Anzüge nach Meß werden unter Garantie für guten Schnitt schnellstens

vngefertigt .

1 An die größte und berühmteste'"MM

' & V̂ebtziM SedrtzMoim
versenden wir in nächster Woche wieder die Spinn - und Webparthien , ersuchen
daher um baldigste Abgabe von Flachs . Hanf und W - rg.

Lalw-I'rLuoo-LurüoLssiicluug erfolgt unter Garantie innerhalb 3—4 Wochen,
vis dskaniitsu ^.ZsQtsu äsr Fabrik SoirrstLbsiw . r

CLL

Einladung zur Metzelsuppk und Abschied.
i Alle meine Freunde und Gönner lade ich auf nächsten

Samstag und Sonntag
zu meiner Metzelsuppe höflichst ein.

Tg .NULg. 2 L.
krSmiirt

Wion 1873
küebste ^ osreieknunA

Lkrenäiplom.

Die Flachsspinnerei
von

krämiirt
karis 1867

xoläens Aoclitillv.

6 «nnstatt 1864
silberne lNeäsille.

ilh . Jul . M ü n ste r n<mveii 1861
in Freudenstadt —

Mit den besten englischen Spinnmaschinen versehen , übernimmt Flachs und Hans gehe¬

chelt und ungehechelt , in gut geschwungenem und geriebenem Zustand , Flachsabwerg
Md Hanfabwerg , zum Spinnen im Lohn , und liefen das Garn innerhalb 4 Wochen
»ach Empfang des Spinnmaterials in vorzüglicher , schön gesponnener und kräftiger
Qualität ab.

Für den Schneller von 1228 Metern oder 2000 württemb . Ellen wird 12 ^
Spinnlohn berechnet, der Versandt des Spinnmaterials in die Spinnerei und des Garn«

zurück geschieht auf Kosten der Spinnerei , so daß außer dem Spinnlohn von 12 L
pr . Schneller keinerlei Unkosten erwachsen.

Das Hecheln geschieht unentgeltlich.
Auf Wunsch wird das Garn auf mechanischen Webstühlen zu Tuch gewoben.
Bei den Agenten sind Weblohnslisten aufgelegt . 2037^
Die Besorgung des Spinnmaterials übernehmen

die Agenten:
Pauline Stotz in Calw.
Schulmeister Reinhardt iu Reubulach.
I . G . Rall in Reuweiler.
Hermann Hoffmann in Zwerenberg.
Joh . Gg Günther in Simmersfeld.
Fr . Schoenlen iu Liebenzell
Gottlieb Dingler , sen. in Wildberg.

Calw.
Ein ordentliches

!sucht sogleich eine Stelle f zu erfragen bei
Psitz er , Bierbrauer.

'" Ein kräftiger junger Mensch , der Lust
hätte , die Gärtnerei zu erlernen , findet bis
Neujahr eine Lehrstelle bei

Gärtner Klöpfer.

c i L w.
8aiu »t » K , «len LI.
findet in meinem Saale

KLVN 108
durch die hiesige Stadtmustk statt.

Anfang 3 Vz Uhr
TV

Hiezu ladet freundlichst ein
G. Michael.

Calw.

Einladung.
Alle unsere werthen Freunde und Be»

kannte erlauben wir uns , zu unserer Hoch»
zeitsfeier auf

Sonntag , den IL . November
zu Georg Essig,  Biergaffe , zu einem guten
Glas Wein freundlich einzuladen.

Gg . Schechinger.  Fuhrmann.
Caroline Hang.

Hirsau.

Hochzeits - Einladung.
Wir erlauben uns , .alle werthen Freunde

und Bekannte zu unserer Hochzeitsfeier
am nächsten

Dienstag , den 13 November
in das Gasthaus zum Kloster  dahier
freundlichst einzuladen.

Gottlob Böttinger.
Friederike Lutz.

Mit wollenen

Socken u. Strumpflängen
bester Qualität , namentlich in dem

neuen Marineblau,
bin ich bestens fortirt , und empfehle solche
neben allen Sorten

Zug - und Streichgarnen.
_ C. Ziegler,  Bahnhofstraße.

Hemden- und Kleiderflanelle,
Regenmantelstoffe,

Modest osse
aller Art,

E L»< kiE
iu Seide, halbseiden und wollen,

Tuch und Bukskin,
Westen und Cravatten

empfiehlt
,, __ Emil Dreiß.

Ich empfehle zu gefälliger Abnahme
seine wollene

Tricotunterjacken,
Unterhosen,

patent, gestr. Westen
für Herren und Damen,

Ünterröcke
und verschiedene andere Fabrikate.
_ Christ . Ludw . Wagner.

Lumpen , Papier
,l- und „

Knvch e n
kauft fortwährend bei guter Bezahlung.

Rühm,  Nonnengaffe.



Allen Zahnwehleidendm
empfiehlt ein untrüglich probates , amtlich
geprüftes Universalmittel , welches den hef¬
tigsten Schmerz in wenigen Sekunden stillt,
in Flacons zu 35 L die Exped . d. Bl.

N e u b u l a ch.

Anzeige un-
Empfehlung.
Hiemit zeige ich an , daß ich mich hier

«tablirt habe und empfehle mich zur An«
Fertigung aller in da«

Sattlerei Tapezier -Geschäft
einschlagenden Arbeiten in und außer
dem Hause.

Indem ich billige und reelle Bedienung
zufichere zeichne,

achtungsvollst
Heinr . Schüttle,

_ Sattler und Tapezier.

HtzlMu.kro visiou.
Eine alte eiugeführte solide Lebensver-

ficherungsgesellschaft sucht für Calw  und
Umgebung einen tüchtigen Agenten , und
wird außer der Provision bei entsprechen-
der Leistung noch ein fester Gehalt von

480 . jährlich zugefichert . Nur Bewer¬
ber , welche von ihrer Fähigkeit für Bei¬
bringung neuer Versicherungen überzeugt
find , wollen ihr Offert unter Otlissrs v.
72,470 einsenden an

che Voxlvr
in Stuttgart/ _

Darlehm.
1900 JL sucht sogleich oder

auf Martini gegen ganz gute
Pfandficherheit . Dasselbe könnte
auch in Raten einbezahlt werden

und würden vorerst 500 genügen.
Berw .-Aktuar Zi egler.

60 Ctr. Hen und
20 Ctr Stroh

hat zu verkaufen
Jakob Weiß,  Schuhmacher

in Ostelsheim.

Auf Lichtmeß ist eine

zu vermiethen in der Metzgergafle bei
U. Geh ring.

Empfehlung.
Eine neue Sendung
Fensterglas, sehr starke Glas¬
ziegel, Feasterbeschläg, Feaster-
kitt, Spiegel L Spiegelgläser

in jeder Größe und zu den neuesten billig¬
sten Preisen empfiehlt

C. Ganzmüller,  Glaser.

Laubsäge -Arbeiten,
hiezu alles Nothwendige ist wieder bestens
sortirt und empfiehlt zu geneigter Abnahme
_ C . serva.

Guter

Fruchtbrauntwem
ist fortwährend zu haben bei

Gustav Haydt,
Bierbrauer.

Gottesdienste.
Sonntag , den 11 . Novemb er.

Vorm . ( Pred . ) : Hr . Dekan Mczger.
Kinderlehre mit den Söhnen . ^

Abends 5 Uhr ( Bibelstd .) Hr . Helfer HS ring.  -

— Stuttgart , 8 . Noo . Gestern Nachmittag stürtzte der 28
Jahre alte ledige Bauführer Friedrich Hausletter von einer Mauer
an dem Neubau der Schule iu Heslach ca . 60 Fuß hoch herunter
und war nach einigen Sekunden todt.

— Münsingeu,  8 . Nov . In Zwiefalten find heute Nacht der
sogenannte Fruchtkasten » der Staotsfinanzverwaltung gehörig , und die
anstoßende Mühle grögtentheilS abgebrannt ; der Brandversicherungs¬
anschlag derselben beträgt 56,500 s-t

— Bon der fränkischen  Ebene , 6 : Nov . Jetzt endlich in der
förmlichen FrühlingSfreundlichkeit der letzten 8 Tage fliegt der Alt ¬
weibersommer in Gestalt der sogen . Säefädm herum und lockt die
Wintersaat aus dem Boden . Aber wenn wir so unversehens in den
Winter kommen , dann tritt eine Kalamität ein , die nicht blos ganze
Gebirgsgegenden ,̂ sondern auch alle flach gelegenen Dörfer und Höfe
in schwere Verlegenheiten bringen wird . ES ist dieß die jetzt schon
überall herrschende Waffernoth . An der Altmühl and Wöruitz stehen
schon seit Wochen alle Wasserwerke still und von unseren in die Tauber
und Jaxt sich ergießenden Bächen uud Bächleiu gilt das Nämliche.
Dampfmühlwerke uud Mehlhändlcr haben daher gegenwärtig eine gute
Zeit ; der Bauer vertauscht oder verkauft sein Getreide uud schafft sich
Suustmehl an , daun ist ihm ein wocheulanges Warten auf den Müller
erspart . Das ist jedoch nur die eine , müdere Seite der Sache , dir
andere ist „ och weit schlimmer und einschneidender : Es beginnt überall
auf unserer Ebene an Trink - und Tränkwasser zu mangeln , und wenn
der Erdboden vor dem Eintritt des Winter « nicht noch eine völlige
und tüchtige Durchfeuchtung erhält , so versiegen die meisten lausenden
Brunnen sammt den Cisternen . Dano werden wir es erleben , daß

mau da und dort die öffentlichen Brunnen unter polizeiliche Aufsicht
uehmen und das Wasser theileu muß . Zudem reicht ein einmaliger
auch noch so ergiebiger Regen nicht aus , unseren auSgetrockueteu Boden
so zu sättigen , daß er einen Ueberschuß au Feuchtigkeit auch an die
souterrainen Wasseradern abgeben kann ; es darf eine volle Woche lang
herabgießen , bis der für den Winter erforderliche Normalstand vor¬
handen ist.

— Triberg.  7 . No ». Vorgestern brannte beim Gumamstnnnel
ein Bahuwarthäuscheu ab . Das 6 Jahre alte Söhucheo des Bahu-
wartS , welch letzterer auswärts im Dienste war , machte hinter dem
Hause au « Heu und Stroh ein Feuercheu ! die Flammen ergriffen die
ln nächster Nähr aufgeftapelten dürren ReiSwelleu und verbreiteten sich
mit raseudrr Schnelligkeit über das Gebäude . Der erschrockene Knabe
rille zwar schnell um Hilfe zu einem nahen Baueruhose , allein als
die Leute auf dem Platze ankameu , hatte das Feuer bereits alle Theile
des Häuschens ergriffen , so daß nichts mehr gerettet werden konnte.
ES ist die« eine harte Strafe für die Eltern , welche ihr Kind , wenn
auch nur kurze Zeit , ohne Aufsicht gelassen haben.

— Srrjlin,  7 . Noo . Heute Vorm , machte Martin ZiliuS aus
HeinrichSdors bei Neideoburg ( Pros . Preußen ) auf der Treppenflur

'NxtztzrijE, Druck' unL kerlag ium

des kön. Palais , nachdem er ein Bittgesuch abgegeben , einen Selbst«
Mordversuch , indem er sich mittelst eines Tcrzerols unterhalb der
Schulter in die rechte Brust schoß. Er wurde , anscheinend nicht
schwer verletzt , in die Charitö befördert.

Paris,  5 . Nov . Obgleich noch bei Weitem nicht alle Ergebnisse
der gestrigen Generalrathswahlen bekannt sind , so geht doch schon ari¬
den vorliegenden Ergebnissen hervor , daß die Republikaner einen großen
Sieg bavongetragen haben . Die Regierung erleidet somit vielleicht noch
eine empfindlichere Niederlage , als bei den Wahlen vom 14 . Okt.
Die Konservativen hatten gehofft , wenn sie in der Kammer nicht die
Mehrheit hätten , wenigstens in den Generalrätheo die Oberhand za
behaupten , und so lauge dies der Fall wäre , würden auch konservative
Senatorenwahlen gesichert sein . Der gestrige Tag hat diese Hoffnung
zu Schanden gemacht . Die Republik hat bis in einige der entlegenste»
Winkel des Landes bis in die finstersten und reaktionärsten Departements
hinein , von Kantonen Besitz ergriffen , die bisher unbestrittenes Gebiet,
sozusagen Erbgut der Aristokratie waren . Zwei Ergebnisse bezeichnen
besonders die Wahl : iu der Cure ist der Ministerpräsident vom 16 . Mai,
Herzog v. Brvglie , auf seinen eigenen Gütern , iu Broglie selbst , unter,
legen , und in Evreux , das bisher von den Bonapartisteu der umliegende«
Dörfer majorifiirt worden war , siegle über den bisherigen Vertreter,
Admiral La Roncisre le Noury , der frühere Mairesadjunkt des
Städtchens Corbeau , der s. Z . wegen seiner mannhaften Ansprache
an den Marschall abgeietzt worden ist . Diese Resultate find nicht
vereinzelt . Unter den Besiegten und durch Männer der Linken ersetzten
Größen find noch ferner zu erwähnen : A . v. Rothschild , Baron
v . Aubcry ' Bität , Fürst Wagram , Baron Ravinel , Merval rc. Unter
diesen Umständen ist es nicht wahrscheinlich , daß da« bereits gestern
Abend vom Soir mit so großer Bestimmtheit augekündigte Ministerium
Ponyer -Quertier , eine Kombination von orleantstischen und bonapartisti-
schen Mittelmäßigkeiten wirklich ins Leben tritt . _ ^

Dom -kriege.
Sonstaatinopel,  29 . Okt . Di < Versolgnngen der Bulgaren

dauern ungeschwächt fort . Jeden Tag werden Hunderte dieser Un¬
glücklichen nach Konstantinopel gebracht , von wo aus sie auf dir
Galeeren und in die syrischen Festungen geschickt werden . Sieben vo« l
Kriegsgerichte in Adrianopcl zum Tode oerurtheilte Bulgaren werden j
ihre Strafe in Stamvul erleiden . Der erste unter ihnen , ein bulga¬
rischer Grundbesitzer , Namens Deli -Uovan , ist gestern wegen Theilnahme
an der Insurrektion auf dem Platze Emio -Omm gehenkt worden.
Der Leichnam diente der fanatischen Menge zur Zielscheibe ihrer ge¬
hässigen Verunglimpfungen . Der gestrigen Exekution werden durch
sechs aufeinanderfolgende Tage jene der anderen verurteilten Bulgaren
und zwar stets auf einem anderev Platze , folgen . Der Eindruck
dieser Procedur bei den hiesigen Botschaftern ist ein deprtmirrnder,
besonders nachdem die Pforte Mr . Layard versprochen hatte , in Kon-
stautinopel selbst keine Exekution vornehmen zu lassen.
'U ' v" ê W "sgrr w Äalw. " (Hiezu' Nro. 45 des Unterhalttmg-Üatt- .) I
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